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Änderungsantrag zu VR-10

Von Zeile 48 bis 58:
Es wäre zudem an der Zeit, endlich den Druck auf die Außengrenzstaaten zu erhöhen, damit an den
Außengrenzen endlich wieder systematisch rechtsstaatliche Kontrollen stattfinden. Viele EU-Staaten
werden sich sonst weiterhin weigern, Menschen systematisch zu registrieren und die Außengrenzen
trotz geeigneter Mittel rechtsstaatlich zu kontrollieren. setzen stattdessen auf illegale Pushbacks und
Gewalt. Eine Strategie, die nun auch in Deutschland diskutiert wird. Dabei führen die Rechtsbrüche
durch EU-Staaten an den Außengrenzen eben nicht zu einem besser organisierten Asylsystem, sondern
zu Chaos und Leid.Vertragsverletzungsverfahren durch die Bundesregierung könnten dazu beitragen,
diesenPushbacks und Gewalt gegenüber Schutzsuchenden an den Außengrenzen beendet werden. Eine
gewaltsame Abwehr von Asylsuchenden durch EU-Staaten an den Außengrenzen führt zu Chaos und
Leid und verletzt permanent europäische Werte und europäisches Recht.Vertragsverletzungsverfahren
durch die Bundesregierung würden dazu beitragen, den Druck zu erhöhen und Rechtsbrüche der EU-
Staaten zu sanktionieren.
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